
FUHRPARK

W er als Handwerker eine kleine
Auto-Flotte sein Eigen nennt, weiß
ein Lied von den hohen Kosten zu

singen. Besonders bei der Anschaffung
langen die Hersteller der rollenden Trans-
portkisten so richtig hin. Autokäufer müs-
sen in Deutschland mehr bezahlen als im
Ausland. Zu diesem Ergebnis kam die Eu-
ropäische Kommission in ihrem jüngsten
Bericht über die Kfz-Preise. 34 der meist-
verkauften Neuwagenmodelle sind hierzu-
lande teurer als in anderen europäischen
Ländern. Da ist es schon ganz gut zu wis-
sen, wo die eine oder andere Mark zu spa-
ren ist.
Auf den ersten Blick ist also die Reise nach
Dänemark oder in die Niederlande die ein-
zige Chance, um an günstige Neuwagen zu
kommen. Es sei denn, man findet die Adres-
sen von Autohäusern heraus, die auch hier-
zulande Re-Importe anbieten. Doch wie fin-
det man die Händler und ihre aktuellen An-
gebote? Der Internet-Auktions- und Han-
delsmarktplatz Atrada bietet z. B. eine
einfache Alternative: Über 15 000 Neuwa-
gen bis zu 30 % unter dem in Deutschland
üblichen Verkaufspreis stehen unter
www.atrada.de zur Auswahl.
Aber auch beim Händler um die Ecke läßt
sich das eine oder andere Schnäppchen ma-
chen. Selbst bei der Marke mit dem Stern
können Besitzer eines riesigen Fuhrparks

bis weit über 40 Punkte herausholen. Aber
auch beim Bestand von fünf bis zehn Fahr-
zeugen darf ruhig schon mal eine Drei vorne
stehen. Angesichts der Halden auf dem Ge-
brauchtwagenmarkt lohnt sich auch mal ein
Blick auf Wagen aus zweiter Hand. Da gibt
es gepflegte Einjährige schon für die Hälf-
te des Einstandspreises. Weitere fünf Pünkt-
chen sind drin, wenn man seine Anschaf-
fungen bündelt und den Zweijahresbedarf
gemeinsam bestellt.
Unsere nebenstehende Übersicht zeigt, was
Kollegen schon so rausgehandelt haben. Bei
den Marken mit dem Fragezeichen schweigt
des Sängers Höflichkeit. Da will niemand
so recht seine Konditionen rausrücken. Die
Rabattangaben mit Sternchen wurden zwar
von den Autoherstellern nicht bestätigt aber
von Handwerkskollegen schon erreicht.
Wenn Sie bessere Konditionen erzielen, tei-
len Sie uns diese mit. Wir werden sie ger-
ne veröffentlichen. ❏
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Lieber einen Finger lang
gehandelt als einen Arm lang
geschafft. Diese uralte Kauf-
mannsweisheit wird im alltäg-
lichen Geschäftsbetrieb vieler
Handwerksunternehmen –
aus falsch verstandener
Scham oder einfach Nach-
lässigkeit – immer wieder
mißachtet. Dabei lohnt sich
bei „großen Batzen“, wie der
Anschaffung von Firmenfahr-
zeugen, der gezielte Einkauf
ganz besonders.

Clevere Beschaffung von Firmenfahrzeugen

Rabatt(z) gemacht

Schnell verdientes Geld: Beim Kauf von Firmenfahrzeugen lohnt sich das Feilschen allemal

Mögliche Rabatte 
beim Kauf von einzelnen

Firmenfahrzeugen:
Alfa Romeo: 15%*
Audi: 15%
BMW: 12%
Chrysler: 15%*
Citroën: 15 – 18%*
Daewoo: 15%* 
Fiat: 15% 
Ford: 16 – 18%* 
Hyundai: 12% 
Jaguar: (?)
Lexus: 17%*
Mazda: 15% 
Mercedes: (?)
Mitsubishi: 15%* 
Nissan: 16% 
Opel: 15% 
Peugeot: 14% 
Renault: 15% 
Rover: 12 – 15% 
Saab: 14%* 
Seat: 15% 
Skoda: 15% 
Smart: 2000 DM* 
Subaru: 10%
Suzuki: 10%
Toyota: 20%
Volvo: 15%
VW: 15%

* unbestätigt


